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Sonnabend, den 20, September 1823. 
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5 Des Koͤnigs Majeſtaͤt haben durch die im 14ten Stuck der Geſetzſammlung, 
vom laufenden Jahre publieirte Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom igten d. Mts. 
zu beſtimmen geruht, daß mit dem durch die Allerhoͤchſte Kabinets-Ordre vom 
Zoten Juli v. J. angemeldeten Liquidationsverfahren, wegen der Verwaltungs⸗ 
Anſpruͤche an das vormalige Koͤnigreich Weſtphalen und das vormalige Großherzog⸗ 
thum Berg, ein oͤffentliches Aufgebot und ein Praͤcluſions⸗Termin in Verbindung 
geſetzt und wegen Ausführung dieſer Beſtimmung die weitere Bekanntmachung 
von der unterzeichneten Behoͤrde erlaſſen werden ſolle, 5 ER 925 
Es werden daher alle diejenigen, welche in: Beziehung auf die mit dem 
Preuß. Staate vereinigten, zum vormaligen Königreich Weſtphalen und zum vor⸗ 
maligen Großherzogthume Verg gehdrig geweſenen Landestheile noch unbefriedig⸗ 
te Anſpruͤche an die Verwaltung aus der Zeit bis zu der diesſeitigen Landesbeſitz⸗ 
nahme zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Forderungen — ſie md⸗ 
gen bei irgend einer Behoͤrde bereits angemeldet ſein oder nicht — ſpaͤteſtens bis 
zum letzten Dezember des laufenden Jahres 1 823, als dem Allerhoͤchſtverordneten 
Praͤcluſtons⸗Termine, in ſofern fie die Weſtphaͤliſche Regierung betreffen, bei der 
Liquidations⸗Commiſſion zu Magdeburg, und wenn ſie die Bergſche Verwaltung 
angehen, bei der Liquidations⸗Commiſſion zu Duͤſſeldorf, unter Beibringung der 
Juſtifications⸗Documente um fo gewiſſer anzumelden, als alle bis dahin nicht an⸗ 
gemeldete Forderungen ohne Weiteres für pracludirt und unguͤltig erachtet werden 
ſolle .. N e n SIG. hen ad . Dig ei 

te Zur Belehrung des bei der Sache intereſſirten Publikums und zur Abwen⸗ 
dung nutzloſer Reclamationen werden nachſtehende Erläuterungen über die, bei 
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dieſem Gi tbntions Verfahren wehen Uhoiönrigen zur Singen. wen 
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Ya) Als factiſch GigrihgitelGren)- Zeit⸗ Punkte 5 bes Schluſſes der erte de 


ehemaligen Fremdherkſchaft in den gedachten Lander ulhellen, ſind du 
die Allerhoͤchſte Kabinets⸗ „Ordre vom Zoten Juli v. J. folgende Terme 5 
feſtgeſtellt worden: 2 
a) für die Ländertheile des vormaligen Konig reichs Weſtphalen mit 
253 Autfhligde Stadt Magdeburg, der erſte Robentber 13 
SD) für die Stadt Magdeburg der erſte Mai 18143 
c) für das vormalige ⸗Großherzogthum Berg, der elfte Nobbr. A 


u 2) Unter den bei dieſem Liquidations⸗ Verfahren zu beruͤckſichtigenden Verwal⸗ 


tungs-Rüͤckſtaͤnden werden — in ſofern nicht, wie wegen der weſtphaͤli⸗ 
ſchen Landestheile, beſchraͤnkende Beſtimmungen eintreten — diejenigen 
unbefriedigten Auſprüche ‚an die Verwaltungs-Behoͤrden und die ſolche 


vertretende Regierung verſtanden, welche nach den Adminiſtrations⸗ Grund⸗ 
N ſatzen der aufgelöfeten beiden Staaten aus den laufenden Landes „Einkünf⸗ 


ten im gewohnlichen Verwältungswege “Hätten befriedigt werden ſollen. 
Es muͤſſen alſo alle, die verbriefte Kapitals, Staats⸗ und Provinzial 
Schuld betreffenden Anſprüche bei dieſem Liquidationsverfahren vollig 
5 eſchloſſen und die diesfaͤlligen Reclamationen, als , Be⸗ 

. unterliegend, hier unbeachtet bleiben. 9 152 


| 3 Er der Vorſchrift⸗ der Allerhochſten Kabinets⸗ Ordre vom Zoke Sr 


v. J. iſt es ein weſentliches Erforderniß bei den zuzulaſſenden Anfprüchen, 
daß die ausdrückliche Zahlungsverpflichtung der vormaligen Verwaltung 
SEEN werden, und es müſſen daher alle Reclamationen, 7 denen 
das nothwendige Fundament der ausgeſprochenen Zahlungs bewpſlch ting 
fehlt, zuruͤckgewieſen werden 25 Find num une HIER NINE 
am Durch die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 19. v. M. EN ver⸗ 
ordnet worden, daß bin Anſehung der zum vormaligen Königreich Meike 
dd phalen gehörigen Landestheile bel dieſem Kiguidations» Verfahren nur, die 
unbefriedigten Forderungen an die Provinzial Verwaltung, keinesweges 


Ai aber die Anſprüͤche an die Geſammtheit des aufgeldſeten Staates zuges 
llaſſen werden ſollen, indem Letztere zur Weſtphaͤliſchen Centtalſchuld gehb⸗ 


ren; wegen deren⸗Vehandlung erſt nach der Vereinigung mit den ver⸗ 

ſchiedenen Regierungen, an welche die zum Königreich Weſtphalen gehörig 
0 5 ee fi weh weſtete ei 
wird e we te ne) >43 
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a Hiernach müſſen alſo bei der Liguidations⸗Commiſſion zu: Magdeburg alle 
Forderungen zurückgewieſen werden, denen eine zum Vortheil des geſammten Weſt⸗ 


Phäliſchen Staats oder der Central⸗ Verwaltung, geſchehene Lieferung, 


Leiſtung. 


und Verwendung zum Grunde liegt, und es muͤſſen unter andern „dalle die, die 


allgemeine Landesverwaltung und allgemeine Landes⸗Polizei, namentlich die Gens⸗ 


darmterje, ferner das Kriegswaſen. in allen ſeinen 


Theilen, das geſammte centrali⸗ 


firte Penſions⸗Weſen, die Verzinſung der öffentlichen Schuld betreffende Anſpruͤ⸗ 
che bei dieſem Liquidations⸗Verfähren ausgeſchloſſen bleiben. 
5) Bei der; Liquidation der Vergiſchen. Verwaltungsſchuld findet der Unter⸗ 
(ſchied zwiſchen der Central⸗ und Provinzial-Verwaltungsſchuld nicht ſtatt, 
und es konnen daherg bei der Liquidations⸗Commiſſion zu Duſſeldorf alle 


111275 uubefriedigten⸗Anſpräche an die Bergſche Verwaltung aus der Zeit vor der 


dießſeitigen Beſitznahme , denen ein ausdrückliches Zahlungsverſprechen 


zum 


Grunde liegt, zur Liquidation angemeldet werden. 


Bei dieſem Liquidations ⸗ Verfahren ſind ausgenommen die etwani⸗ 


55 gen Anıfpräche 


an die Bergſche Verwaltung in den, an das Großherzog⸗ 
thum Naſſau zurkͤckgegangenen und von dieſer Regierung an Preußen 


abgetretenen Theilen des vormaligen Großherzogthums Berg, indem 
fur dieſe Landestheile auf den Grund der beſtehenden Staats = Verträge, 
eein beſonderes Reſt⸗Liquidations⸗ Verfahren eingeleitet worden iſt. 
Die unterzeichnete Behörde därf annehmen, daß dieſe Erläuterungen. den 
eigentlichen Zweck des angeordneten Liquidations- und Präcluſtons⸗ Verfahrens 


genügend aufklären, 


und es haben ſich danach alle diejenigen genau zu achten, 


welche Anſpruͤche dieſer Art glauben geltend machen zu konnen. 


Berlin, den 7. Auguſt 1823. 


Inmmmediat⸗Kommiſſion, fuͤr die abgeſonderte Heft = Verwaltung. 
ar 1 ie 8 . 2 A wi? 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Zum offentlichen Verkauf des hieſelbſt 
auf der Vorſtadt St. Martin sub Nro. 
61 belezenen, den Peter Swiderskiſchen 
Erben gehörigen. auf 2027 Rthlr. taxir⸗ 
ten Geundſtücks, haben wir, da im les 
ten Xietungd= Termin nur 300 Rthlr⸗ 
geboten worden, einen neuen Lieitations⸗ 
Ternin auf den 21. October früh 


z. Wolfart. 


17077 ER SR Eee ; 

Patent Subhastacyiny. 
Do publiczuey sprzeda2y nieru= 
chomosci na przedmiesciu St. Marci- 
na pod 61 polozoney Sukcessorom 
Piotra Swiderskiego naleZacey i na 
2037 tal, otaxowaney, wyznaczylismy, 
poniewaz Wostatnim terminie plus- 
licytum tylkox300: tal. wynesilo,. no- 
wWy termin leytacyiny na d zien 21. 


5 
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5 um To Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſſeſſor 


Schneider in unſerm Gerichts ⸗Schloß 
angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige vorla⸗ 
den. Wer bieten will, muß eine Kau⸗ 
tion von 100 Rthlr. deponiren. 

Die Taxe und Bedingungen können 


in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den g. Auguſt 1823. ö 
A Kon igl. Preuß. Lan dgericht. 


Bekanntma chung. 

Es wird hierdurch 
daß der jüdifche Kaufmann Salamon 
Joſeph Cohn und die Hannchen Jockel 
Cohn zu Buk, rt 
vom 12. Auguſt c. die Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerbes unter ſich aus⸗ 
geſchloſſen haben, 


Poſen den 21. Auguſt 1823. 


Kdͤnigl. Preuß. Landgericht. 1.20%, „„ 


Bekanntmachung. 

Die, zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
General-paͤchters Herrmann in Kleſzeze⸗ 
wo, Domainen-Amt Czerleino, gehdri⸗ 
gen Brennerei-Geraͤthſchaften ſollen in 
termino den 30. September a. c. 
durch den Landgerichts Referendarius 
Krzywdzinski auf dem Landgerichtshofe 
Vormittags um 10 Uhr Öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Zah⸗ 
lung verkauft werden. f 
Poſen den 25. Auguft 1823. si 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


rzane. 


bekannt gemacht, 
i Hannchen. Jockel 


durch den Ehe⸗Vertrag 
pnia r. b. mi 


Pazdziernika r. b. zrana o go- 
dzinie 10. przed Assessorem Sadu 
Ziemianiskiego Schn eider w Izbiena- 
szey instrukcviney, na ktory chg6 
kupna maigeych Zzapozywamy. K to 


lie) towac chice powinien kaucyg Tal. 


100 . har 
Taxa 1 warunki sprzedaäy mog 
w Registraturze naszey bydz przey- 


Poznan d. 9, Sierpn, 1823. 
."Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Obwieszezenie, 
Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosi, i2 kupiec'Salamon Jozef Cohn 
Cohn z Buku 
wspolnos6 maigiku i dorobku Przez 
kontrakt matzenski w dniu 12. Sier- 
iedzy- sob3 wylaczyli. 
Poznan d. 21, Sierpnia 1823. 
Krölewko + Pruski Sad Zie- 


Obwiesczenie. 

Sprzęty Piwowarskie, do pozosta« 
ZoSci zmarl, dzierzawcy generalnego 
Hermann w Kleszczewie u Amcie 
Czerlino nalegce, wterminie dnia 30. 
Wrzesnia r. b. przez Refeiendari- 
usza Krzywdziflskiego Sadu Zemiaris 
skiego v podwörzu‘ Zamku Sidowe: 
go przed poludniem o King ro 


publieznie naywigcey ‚daigeem,, za 


Soto zapfate sprzedane hyd daig. 


Pornan dn. a Sierpnia 82 
Krölewsko- Pruskt Sad Ziemiabkil 
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Ebictal⸗ Citation. 
Ueber das Vermdgen des, auf der, 


Hunter Nro. 17 in Mlyniewo bei Grätz, 


i Buker Kreiſes, belegenen Freibauernah⸗ 


rung, am 8. März 1819 verſtorbenen 


ehemaligen Ober⸗Appellations⸗ Gerichts⸗ 
Caſſen⸗Rendanten und zuletzt Beſitzer 


des oben gedachten Vorwerks, Carl Gott⸗ 


fried Hartlieb, iſt auf den Antrag der 
Erben der Liquidations-Prozeß mit der 
Mittagsſtunde des heutigen Tages eröffe 
net worden. 

Wir laden daher alle diejenigen vor, 
die an dieſem Nachlaß Anfprüche zu 


haben vermeinen, in dem auf den 25. 


November o. vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Elsner Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Inſtructions⸗ Zimmer angeſetzten 


Liquidations⸗Termin entweder perſoͤnlich, 


oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 


rien Jacobi, Guderian, Mittelſtaͤdt und 


von Lukaßewiez, zu Mandatarien vorge⸗ 
ſchlagen werden zu erſcheinen „ihre For⸗ 
derungen anzumelden und gehoͤrig nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls ſie zu gewaͤrtigen 
haben, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige 
verwieſen werden, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger aus 
der Maſſe uͤbrig bleibt. 
Poſen den 27. Juni 1823. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Zapozew Eaykkalnp. 
Nad maigtkiem niegdy Karola Got- 


fryda Hartlieb w dniu 8. Marca 1819 
'zmarlego bylego Rendanta Kassy 


Naywyzszego Sadu » Appellacyinego 
a poZniey wfasciciela gospodarstwa 
okupnego W Mlyniewie pod Grodzi- 
skiem w Powiecie Bukowskim polo- 
Zonego, na wniosek Sukcessoréw 
proces likwidaeyiny 8 e Fe 
stal. 

Zapozywamy przeto Wefekleh 
tych, ktörzy do poözostalosci tey Pre. 


tensye mieé ee aby na dzien : 


25. Listopada r. b. o gödzinie 9. 
Przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego Elsner w nasZey 


izbie instrukeyiney osobiscie, lub 


Przes Prawnego Pelnomocnika fa 
ktörych Kommissarze Sprawiedliwo- 


861 Jacobi, Guderyan, Mittelstaedt, 


Bükaszewicz, iako Mandataryuszow 
Proponuia sie, swe Pretensye zamel- 
dowali i naleZycie "udowodnili, 'w 
Przeciwnym bowiem razie spodzie- 
was sie maig, Ze’ swemi prawami 


Piefwszenstwa prekludowani, i zswe-=' 


mi pretensyami do tego tylko, co po 
zaspokoieniu melduigeych sie wier zy. 
eieli pozostanie, odestanemi 7 
"Poznan dn. 27. Czerwea 1823. 
‚Krölewskö 4 Pruski 82d Lie- 
0 
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Er Edictal⸗ Citation. 


Auf den Antrag ihrer Verwandten, 


werden nachſtehende Militairperſ ſonen, als: 
1 der Mathias Genz. aus Chwalim 
bei Unruhſtadt, „ welcher del Angabe 
> nach im Jahre 1807 zum polniſchen 
Militair eingezogen worden, 8 
20. der Samuel Henkelmann aus Glaß⸗ 
„hätte, bei TDirſchtiegel, welcher im 
5 „Jahre 18.06. gls Musquetier im Regi⸗ 
ment Prinz Heinrich von Preußen die 
„Schlacht von Jena mitgemacht, 
ee der Anton Kinfeld, aus Stalun bei 
Bekſche, welcher im Jahre 1812 in 


der 2ten Compagnie und roten pol⸗ 


niſchen. Artillerie-Brigade den Feldzug 
mitgemacht und von Danzig aus die 
letzte Nachricht von ſi ich gegeben 
er der Theodor Perkiewiez aus Jablo⸗ 
ne bei Wollſtein, welcher unter dem 
᷑ruſſiſchen Militair den Feldzug nach 
Franke eich mitgemacht und eingezoge⸗ 
1479 Nachrichten zufolge im Jahre 
1814 im Neckar ertrunken iſt, 
50 bee Carl. Friedrich Schuler aus 
Langendamm bei Pieritz gebürtig und 
zuletzt in Tirſchtiegel wohnhaft, wel⸗ 
cher im Jahre 1807 zum polniſchen 
5 Militair ausgehoben worden, dacdent 
.6): der Samuel Simfch- aus Scharne 
bei Tirſchtiegel, welcher im Regiment 
Prinz Beinsih von Preußen die 
Schlacht von Jena mitgemacht, - 
7) der Thomas Joſeph Wurm aus 
Rackwitz, welcher im Jahre 1807 
zum 12ten polniſchen Linien⸗Infan⸗ 
terie-Regiment ausgehoben iſt, 


\ 


N. E Hk. 
Nastepuigey.. woyskowey, 00 to: 
10 Maciey Gentz 2 Chwalimia 950 

Fargo, ktory w roku 180% do 

‚woyska,Polskiego wzigtym. byhn 
.2)..Samuel, Henkelmann z Se neh 
j ‚Haty pod, Trzeielem, kEtory W. Tor _ 
Eu 180€ jako muszketyer wregi+ 
mencie Henryka Xigeia; Wehe 

bitwe pod Jena odbyf. 379 
3). Antoni Kinfeld 12 Stalon;a pod 

Pszezewem, ktöry woyne Wroku 

4812 przy 28iey kompanii w 10. 

pulku Artileryis; ‚Polskiey stoigc, 

odbyl, i 2 Gdaziska e 0 8905 

bie dal ‚wiadomos6;; 1 18 
a Teodor Perkiewioz hm: 19 5 

„Wolsztynem ktöry Wyprawe na 
5 woyng kranguska ww, woysku: Ros: 

svyiskim odbyd, a podiyg; ‚zagiagnio- 

nych wiadomosei w roku wis W 

Nekar utongt; 140 87 a2 
3 Karel Fryderyk Schüler 2 chen 
Tamy (Langen dam a) pod Pieritz. 
= rodem 4 Ostatuie ‚mieszkanie w 

„ Irzeielu. maigey, ktéry w roku 

180% de weyska; Polskiego wzie- 

tym Vostarz Ana 
9 Samuel, Simsch 2 Saarskich. Ole: 

dro ty pod Træcièlem, ktory w Re 
simencie Henryka Xigeia Pruskie- 

go potyczkę pod Jena odbyt; 8 
7) Tomasz Jözef,, Wurm 2 Rakonie- 

wic, ktöry wıroku/1807 do 12 0 

regimentu piechoty Polskiey Wie- 

tym by; 
8) Jan Woy ciech Weber, 2 e 


— 


57 


8) der Johann George Weber as her 
ner Hauland, welcher als Musque⸗ 
tier im vormaligen v. Mollendorff; 


1 


13805 nach Sachſen marſchirt iſt, 
und welche alle ſeit der Zeit ihrer Entfer⸗ 


nung keine Nachricht von ſich gegeben, 


haben, ſo wie deren etwaulge unbekann⸗ 
te Erben und Erbnehmer, hiermit vor⸗ 
geladen, ſich vor oder in dem amd. 
Juni 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirken Landgerichts⸗ Aſſeſ⸗ 
ſor Jentſch anberaumten Termine bei 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden, 
und! weitere "Anmwelfüng zu erwarten, 


widrigenfalls ſie bei ihrem Ausbleiben 


nach dem Anfrage ihrer Verwandten für 
todt werden erklärt, und ihr Vermdgen 
den ſich legitimirten naͤchſten Erben und 
Anverwandten ie Dr wer⸗ 
aan 5 85 8 
Meſeritz den 26. Juni 1823. 
all ‚Preuß, eee. 
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"Susgafatiohe: a 
und Evictal - ing 
Das in der Stadt Bomſt unter der 
99955 76 gelegene, den Tuchmacher Kel⸗ 
lerſchen Eheleuten gehoͤrige Wohnhaus 
naebſtGGrabegarten, ſo nach der gerichtlichen 
Taxe auf 180 Rthlr. gewürdigt, iſt, ſoll 
auf den Antrag eines Realgläubigers i im 
Wege der Exekution oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden 7 Ne 


ö x 
* 
* ur 


ſchen Infanterie⸗ Regiment geſtanden, a 
und mit dieſem Regiment im Jahre : 


690 = 


* 


f Kicli Öledröw, ktöry. 1ako muszke. 


5 ayer: W bylym regimencie piechoty 5 


Moellendorfa stal i 2 regimentem 
tym w roku 1805 do Saxonü 1 
er 

a ktörzy od <zasu swego n 
sig. zadney o sobie rüe dali wiadomo- 
Sei, zapozywaig sig ninieyszem jako 
tes nieznaiomi Sukcessorowie i Spad. 


"kobierey , aby sig przed lub . ‚termi- N 


nie na dzien 5. CzerwWea 1824. 
0 Sodzinis To. rang pred Deputöwa- 
ınym Asséssorem Jentsch „Wi Sadzie 
pödpisanym. zgtosili, ‚gdy2« W. razie nie- 
Stawienia sie zostang, stösownie ‚do 


‚wniosku: swych ‚krewnych, 2a nie 2 = 
igcyc ogloszeni, i maigtek i ich, nay- 


‚pierwszyim | legitymulzcym' ‚sie Sur 


Cessorom. 4 i krewnym wydany bedzie, 


* aer 26. ‚Czerwea 1 82 3 


Kröleweko. Pruski 82d Zie- 


mianski. 1 


. 2 BER 


Patent en 
Zapozew dy kt In., 
Dom wW miégcie Babimoscie pod 
No. 76 -poloZony,. matzonkGπ]M] Kel, 
1eröw fabry ‚kantow sukna wlasny. 


Wraz z ogrodem kuchennym, ktöry 


podtug taxy sadowéy, na tal. 180 
ccenionym z stal, ma bydz na wnio- 
Sek iednego 2 wierzycieli droga ko- 


nieczney subhastacyi publicznie nay- 


wigcey daigcemu sprzedanym. 


5 
Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 7. November d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
ſor Jentſch, in unſerm Gerichts-Locale 


anberaumt, zu welchem wir Kaufluſtige 5 
cChote kupienia maigcych i posiadania 


und Beſitzfaͤhige hiermit vorladen. 


t 


Dem Meistbietenden ſoll, wenn ſonſt 


geſetzliche Umſtaͤnde keine Ausnahme zu⸗ 


laſſen, der Zuſchlag ertheilt werden.“ 


er Zugleich werben, da der Beſitztitel für 


die Kellerſchen Eheleute noch nicht berich⸗ 


tigt iſt, in Gefolge der Verordnung vom 


1 6ten Juni 1820 alle unbekannten Re⸗ 


alpraͤtendenten, welche an das ſubha⸗ 


ſtirte Grundſtuͤck noch gegruͤndete Forde⸗ 
rungen zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, ihre Real - Anſpruͤche ſpaͤte⸗ 
ſtens im Lieikations⸗Termine anzumelden, 
widrigenfalls fie damit werden pracludirt 
und ihnen deshalb gegen das Grundſtüͤck 
und den neuen Befitzer deſſelben ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 


nen täglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. „ 0 


„ Meſerit den 26. Jun 1823. 


Königt Vreußiſch es Handgeriit, 


Na ten koniec Wyznaczylismy ter- 
min na d zien 7. Listopadar. b. 
2 rana o godzinie 10. przed Deputo- 


* 


wanym Ur. Jentsch Assessorem I 


izbie naszey sadowey, na ktöry o- 


zdolnych ninieyszem Zapozywamy..' 
Praybicie naywigcey daigcemu 
nastgpi, . skoro Prawne niezayda 
przeszkody. Nu 199 
Wireszcie gdy i tytut possessyi 
gruntu tego, ieszcze dotad na imie 
malZonköw Kelleröw uregulowanym 
nie jest, zapozywaig sig takze w sku- 


tek ‚urzadzenia z dnia 16 Czerwca 


roku 18 20 wydanego wszyscy pre- 
tendenci, ktörzyby ‚iakowe prawo 
realne dowodami wsparte do subha- 


Stowanego gruntu mies mniemali, 
ag eby takowe pretensye naydaley w 


terminie licytacyinym zameldowali, 
w przeciwnym bowiem razie, nie 


tylko Ze z takowemi prekludowanemi 


zostanà, lecz te2 im tak do rzeczone. 
80 Sruntu, jako tez i do nabywcy 
onegoZ wieczne w tey mierze mil- 
czenie nakazanem bedzie,, 3 
Taxa i warunki kupna moga bydz 
codziennie w Registraturze Naszey 
‚Przeyrzane. „ year re rk 
5 Miedzyrzecz.d, 26. Czerwca 1 823- 
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(Hierzu zwel Beilagen) 
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0 st Ne RER 
2 Auf den Antrag einer Nets ub ge 
it l ber die 2500 Nlhlr. betragenden 
Raufgelber fuͤr das Hoffentlich verkaufte 
in der Stadt Birnbaum und im Kreiſe 
f gleiches Namens unter Nro⸗ 134. bele⸗ 
gene Moſes Baumannſche Gründſtäͤck, 
der Licuidations ⸗ Prozeß eröffnet und 
terminus; Banne ae auf den 8 ten 
Oktober d. 
vor dem Lege ch Aſſeſſor Hoppe in 
unſerm Seſſions⸗Saale anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daher alle diejenigen, 
welche Anſpruͤche an das Grundſtuͤck oder 
deſſen Kaufgelb zu haben bermeinen, hier⸗ 
nit aufgefordert, ſich in dieſem Termine 
entweder perſönlich oder durch geſetzlich 
zulaſſige und mit Information verſeheue 
Bevollmächtigte, wozu ihnen im Falle 
der Unbekauntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Wittwer und Wronski in 
Vorſchlag gebracht werden, zus geſtellen, 
ihre Forderungen zu liquidiren und zu 
beſcheinigen, widrigenfalls ſie mit ihren 
Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck werden 
präcludirt und ihnen deshalb ſowohl ge⸗ 
gen die Kaͤuferin deſſelben als gegen die 
Glaͤubiger unter welche das Kaufgeld 
vertheilt wird, ein e 
f wird auferlegt werden. 
Meſeritz den 22. Mai 1823. 


Koͤnig lich Basar tendoeriht. 


2 — 


J. Vormittags ume g Uhr 


Bigge n a Nro. 6. 8. desgeftne Snteligeng- zung. 


anal‘ . 


x. Na. Wnigsck iedney wierzyeielki 


g i nabywezynéy gruntu x- 


miescie Miedzychodzie pod Nro.43# 


Potozonego, niegdy Mozesa Bauma- 


ma wlasnego „'zostaf proces likwida- 
eyiny mad Pretium kupna,;w ‚ilosci 
250 tal. otworzony, i termin likwi- 
dagyinyı. ma dz ien 8. baz dzier- 
mika, 1. b. ‚zrana o godzinie 9. przed 
Assessorem Höppe w. izbie e 
e onalney- wyznaczonym. 
Wzywaig sie zatem wszyscy i bi, 
Am do gruntu tego allg; summy 
kupna pretensye mie mniemaig, aby 
sie, W terminie tym osohiscie lub 
przez prawnie do tego upowa2nio- 
nych i, informacyg opatrzonych pet: 
nomecniköw, na ‚ktörychi im sie w ra- 


zie nieznaiomoscituteysi Kommissar- 


28 ‚sprawiedliwosci, Wittwer i Wrori- 
Ski praponuig, stawili, pretensye 
swe likwidowali i 1 raetelnosc ich udo- 


wodnili, w przeciwnym bowiem ra- 


2e 2 ‚pretensyami swemi do BER 


Prekludowanemi zostang, i przeciw 
drugim Wierzygielom 11 migdzy kıo- 


rych summa kupna podzielong 20 


stanie, milczenie wiecznue im nak a- 
zane bedzie. 

Miedzyrzecz dnia 22. Maia 1823. 
e Sad Ziemiansk. 


—— — 
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. fiber die Kaufgelder für die zu 
Bentſchen unter Nrs. 159 gelegene, 
mimeiſtbietend verkaufte Meiller Kernchen⸗ 
ſche Windmühle nebst Zubehbr auf den 
Antrag mehrerer ‚Gläubigen der Liquivär 
tious⸗Prozeß erdffnet, und deſſen Anfang 
5 auf die heutige Mittagsſtunde feſtgeſetzt 
it, fo laden wir alle etwa unbekannke 
Gläubiger, welche an das Gründſtück 

oder deſſen Kaufgeld aus irgendeinem 
Grunde Auſpruch zu haben vermelnen, 
hierdurch vor, ſich in dem vor dem Land⸗ 

A gerichtsrath Lowe am 27. Oetober e. 
Nachmittags um 3. Uhr, hier anſtehen⸗ 


den Termine zu geſtellen ihre Anſprlle 


— che anzumelden / „und deren Richtigkeit 
ugchzuddeiſen widrigenfalls⸗ bier etcba 
Auisbleibenden mit ihren Forderungen an 

das Grundſtück werden praͤkludirt, „und 
ihnen ſowohl gegen die ubrigen Glaͤubi⸗ 

ger Hilker welche das Kaufgeld' vertheitt 

wird, als gegen den Kaͤufer des Grund⸗ 

ſtücks eine ewiges Stelſchnelgen wird Ar 

erlegt werden 4 
Denjenigen/ die nicht bäſtnlch erſchel⸗ 

nen konnen, werden als Mandatarien die 

hieſt. igen Zuge Commiſſarien Hünke en 
Wittwer in Vorſchläg gebracht. 1 


isPog sugea sé Aa 


Ref den 1 Juni 18s. oidgie 


isb eden 


Kd ae peeheg egen rot 
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i rzételnosé ich udowodnili. 
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Zapozsew Edyktalny. 

Nad pienigdzmi kupna za wiatrak. 
2 przyleglosciami w] Zbaszyniu pod 
Nrem. 169 polozony, mfyuarzowi 
Kernchen nalezacy, process likwidas+ 
eyiny na wniosek kilku wierzycieli 
SOLWOLZYWEZy i rozpoczecie.go, na 
Sodzing disieysza poludniowq pos- 
«anowiwszy;\. wWwaywamy Wszystkich 
niewiadomych nam wierzycieli, ktö- 
y do gruntu tego lub pisniedzy 
zan 2 iakiegokolwiek bad erzödla 
pretensye mięeé mniemaig, 7 ab, sie 
. terminie na dzien 27.:Paz- 
dziernika r. b. 0 godzinie. 3 po po- 
Zudniu przed Deputowanym Sedeig 
Lowe w] ee sydowym Wyznaczo= 
nymsgstawilü g pretensye swe podali 
Wra- 
21 nicstauäienia sie, zostang 2 pre- 
tensyamziswemi do gruntu i wiatraka 
2 nakazaniem im wiecznego milcze- 
nia kak przekiwko.reszkie wierzyeieli, 
pomigdzy ktorychesumma kupna p 
dzielong 'bedzie, jako tez przeciwko 
nabywey e zu ne Pre- 
kludow ani. nE 
sp Tym- ktördg: BER cie stang mie 


FR 


mogg , Przedstawiamy na mandata- 


ie dlliwosei Hünke ii Witwera. % 
Miedzyrzecz d. A: Craerwea 1893. 
Krol. Pruski Sad Ziemianiski. 


AI ine Fast" iin 
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off ener 45 eſt 
Unia über das Wimlgen d bes une 
ischen e Kaufmanns Lazarus Iſrael zu 
Karge oder Uüruhſtadt auf die uns von 
demſelben angezeigte Inſoloenz der Kon⸗ 
kurs eröffnet worden iſt, fo werden Alle 
und Jede welche aus dieſem Vermögen 
des Gemeinſchuldners etwas an Gelde, 
Sachen; Effekten oder Briefſchaften hin 
ter ſich haben, hlermit aufgefordert, a- 
bon weder dem Gemeinſchuldner noch 
deſſen Angehdrigen oder ſonſt an Jemand 
das Mindeſte zu veräbfolgen, vielmehr 
uns davon ſofort treulich Anzeige zu ma⸗ 
chen, und die Gelder oder Sachen mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte 
in das gerichtliche Depoſitum abzulie⸗ 
fern, „widr igenfalls jede an einen Andern 
erfolgte Bezahlung oder Auslieferung für 
nicht geſchehen geachtet, und das Heraus⸗ 
gegebene zum Beſten der Maſſe ander⸗ 
weit beigetrieben werden wird. Wenn 
aber der Inhaber ſolcher Gelder und Sa⸗ 
chen dieſelben verſchweigen und zuräd- 
halten ſollte, ſo wird er noch außerdem 
9 daran habenden Unterpfandes und 
an nRechts fuͤr verluſtig erflärt werden, 
Meſeritz den 11. Auguſt 1823. 
a BR much 1 
8 . 


Sub haſtations⸗ e 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Bee; Areszt otwarty. 


1 ere we nad maigtłiem kupca 
ajlswsktägo® Lazaryusza Lzraela 2 
Kärgowy ezyli Unruhstadt — na u- 
czymiene nam przez niego doniesie- 
nie o niemoZnosci placenia — kon- 
kurs wzywamy wszystkich ika2dego 
ktärzy- Zz maigtku rzeezonego Wspol- 
diuZnika co w pienigdzach, rzecach, 
effektach Jub Hstach Posiadaigy- aZeby 
2 tegolani'wspomnionemu! \wspöldiu- 
Znikowiy ant lego nales gem, ani 
te2 kom innemu, nie wydawalj, 
o- Sm nam o tym ngtychmiast wier- 
nie doniesli i pieniadze lub rzeczy 2 
Zastrezenliem mianego do nich prawa, 
‚do Depozytu sgdowegoe lo Zyli. 
Wrazie albowien przeciunym kazda 
de ral go innege uczyniona zapla- 
ta lüb wg danie, za nienastapionz 
uwazang i na korzysé massy jescze 
rag sbEiagmfong bedzie: Gdyby! za 
posiadacz podobnych pieniedey i i rZe- 
ey. 322 zatrzyma&' i zataié mial, 
wigc ieszeze oprocz tego, za utratne- 
g mianego do nich Prawa zastawu 
8 innego ogloszonym zostanie. 

Miedzyrzecz d. II. Sierpn. 1823. 
Kreis Pruski 1 5 1 


— 


Patent Sub aerb ogg 
Dobra Kuczköw, Chrzanow, Bogwi- 


2 rn belegenen, zur Paul dze „Kotarby, Wszolöw iJanköw pod 

v. Rychlowskiſchen Concurs⸗Maſſe gehdri⸗ jurysdukeya masz zoslaigce, W Po- a 
gen Güter Kuczkow, Chrzanow, Bogwidze, wiecie Pleszewskim pofoZone, do 
Kotarby, Wſzolow und Jankow, nebſt massy konkursowey niegdy Pawla 
Zubehör, 8 8 gerichtlichen Taxen e nale2gce, Wraz 2 


‘ 


— 17 — 


reſp. auf 26093 Ahle 19 fſgr. 9 pf., przylegloseiami, ktöre, podlug tax sa- 1 

138) RER, 16 for. 9 f/ 36 146 Rtlr. dounie sporzgdagnych na gg tal. Er 
a sor e pf, 22900 Nioln. ap ſgu. 10 685 0 feu, 139 17 tal, 16 887. 9 
und 14895 Rklr. 2 {gr a fe gewür⸗ fen. 3046 al 18 sfr. fes 22969 
digt worden ſind, ſollen auf den Antrag zal. 2 gr. 4895 (al. a gr. 1g fen. 
der Gläubiger Schulden halber öffentlich sg oceniohe, na zadanie wierzycieli 
an den Meiſtöjetenden verkauft werden, 2 powodu dtugoy publicznie, naywie- 
und die Bietungs= Termine aſind auf cy daigcemu spręedane bydz maig, 
den 26. Auguſt , io ktorym ‚koncem termina licytacyine 
den 26, November 1823, um na dzien 20% Sierpnia, Be 
und der peremtoriſche Termin auf mir na jeff 20 Listopada 1823, 
den 28. Februar 1824, 0018 termin zas berem toren 
vor) dem Herrn Landgerichtsrath von na dzien 28. Lutegoe 182 % 


Kurcewski Morgens um 9 Uhr allhier zrana o godæinieng praed poludniem 
angeſetzt. false stange i einc were: przed WBHVm Sadzia Kurcewskim y. = 
Beſitzfähigen Käufern werden dieſe mieysch i h⁰ẽ,öne z0stayM;, „m 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ Zdolnose kuplenia maigeychuwia - 

macht,, daß in dem letzten Terntiu dem domiamy onterminach tych E nad- 
Meiſtbietenden der Zuschlag ertheilt wer⸗ mienieniem, ig w terminie osfatnim 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grin: Drzyderzenie na reges maywiecey 

de dies hindern?! n ens daig eg Mastapis ieteli Prawne,te- 
uebrigens ſteht innerhalb. . Wochen muna Pre@sekodzie/nieheda pow dx. 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, W ıprzeeiggutg ech tygodni zosta- 
uuns die etwa bei Aufnahme der Taxe Wiafsig z resutg kasdemu wolnos&. 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. ‚doniesienia nam io niedokladnosciach, 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ iakieby przy sporzgdzeniu taxy zaybé 
rer Regiſtratur, oder auch chei dem Sur byky mog); - str 
fiz-Commiffionsrath Pilaski, als Curator Taxa- kasdego casu W Registra- 
der Rychlowskiſchen Concurs⸗Maſſe) wies turzd naszey Inhite2 u kuratora kon- 

geſehen werden. 8 


Königlich Preuß. Landgericht. ıw Krotoszynie d. 24. Rwielnia 1823. 
| i ES de ‚si o Pruski Sad Ziemianskı, 725 
"208 Nat FöAubs C % N ne ee 
mil eee Dee ne 
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Saubhaſtations⸗ Patent. i Patent Subhastacyiny. 
Dis bel dem Derſe Dronieno,unweit , Inn wodny. w wei Bronlewie 
der Stadt Mroczen im, Wirfiger Kreiſe blisko miasta Mroczy W Powiecie 

belegene, den Müller Paul Mahlkeſchen Wyrzyskim ‚poloZony , mafzonkom 
Eheleuten zugehdrige Waſſermuͤhle nehſt ‚Pawla Mahlke naleZacy, "wraz z przy- 
Zubehör, welche nach der gerichtlichen leglosciami „ Kktöry ‚podlug; taxy.sa.do- 
Taxe auf 2114 Rthlr. 15, ſgr. gewür⸗ wnie sporzadzoney na 2114 tal. 15 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag sgr. jest oceniony, na Zadanie ied- 
eines, Glzubigers öffentlich an den nego wiereyciela 2 powodu diugew 
Maeiſtbietenden verkauft werden und die publicznie naywiecey daigcemu 


Vietungs⸗Termine ſind auf ‚sprzedany bydz ma, ktörym koricem 
den .ırten November d. Ser. ‚termina lieytacyine na dzien 100 
den roten Jauuar 182% U Listopada r. b., na dzien 10. 
und der peremtoriſche Termin auf Stycznia 18 2 4., termin zas pe- 
den koten Marz 1824., ” remtoryezuy na dzien 40. 5 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Kohler 1 8 2 4., rana o,godzinie 9 przed 
Morgens um 10 Uhr allhier angeſetzt. Kons. Sadu Ziem. Koehler u mieyscu 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe -wyznaczone zostaly. 3 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ Zdolnosé kupienia maigcych uwia- 
macht, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ domiamy o terminach tych, 2 nad- 
bietenden zugeſchlagen, und auf die etwa mienieniem, iz wa terminie ostatnim 
nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ nieruchomosé naywigcey daizcemu 
ter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht Przybita zostanie, na pöZnieysze.zas 
geſetzliche, Gründe dies nothwendig  podania. wzglad mianyın niebedzie, 
machen. i a iezeli prawne tego niebeda wymaga6 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen powody. RE, 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, W. przeciggu 4 tygodni zostawia 
uns. die etwa bei Aufnahme der Taxe sig zresztg kazdemu wolnos& donie- 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Sienia nam o niedokladniosciach, ia- 
. Die Tare kaun zu jeder Zelt in unſe⸗ kieby przy sporagdaeniu taxy gayze 


ker Regiſtratur eingeſehen werden. pyky meg, un ara 5 
V Taxa kazdego czasu w Registratu- 
Schneidemühl den 7. Juli 1823. ze naszey przeyrzang bydZ mode, 
Krelewsko Pruski Sad Ziemiariskt. 
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. g f önigl. Preuß. La ndgeri cht. 
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Er. 1 
Steckbrie , 

Der bisherige Friedensgerichts⸗Actu⸗ 
arius Ludwig Kühnaft, welcher wegen 
bei der Gebühren- Caffe des Königlichen 
Friedensgerichts zu Trzemeſzno verübter 
Defecte in Unterſuchung ſteht, und theils 
deshalb, theils wegen ſchuldiger Caſſen⸗ 
Rechnungslegung verfolgt wird, hat 
aller zeitherigen Bemuͤhungen ohngeach⸗ 
tet, nicht habhaft gemacht werden 
2 Bonnie, n e NOCH eee 
Saͤmmtliche Koͤnigl. Milttair 2 und 
Civil⸗Behörden erſuchen wir demnach 
dienſtergebenſt, auf den Entwirhenen 
vigiliren, ihn im Betretungsfall verhaf⸗ 
ten, und unter ſichernr Geleite an das 
Kdnigl. Friedensgericht zu Trzemeſzno 


abliefern zu laſſen. i 

Der Entwichene iſt von mittler Sta⸗ 
tur, hat blondes Haar, und wär bei ſei⸗ 
ner Entweichung mit einem dunkelblau 
tuchenen Leibrock mit Stahlknoͤpfen und 


grau tuchenen Beinkleidern mit rothen N 


Streifen bekleiden. 

Guyeſen den Fr. September 1823. 
Königl. Preuß. Landgericht. 

Sub haſtations⸗Patent⸗ 5 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, in 
der Stadt Bromberg unter Nro. 133 be⸗ 
kegene, den Anton Sawicklſchen Erben 
zugehbrige maſſive Wohnhaus nebſt Zu⸗ 
behör; äbelches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 8 73 Rihlr. getdührdigt worden 
iſt, ſoll auf den Antrag der Erben Thei⸗ 
lungs halber üffentlich an. den Meiſtbie⸗ 


3 


706 — 2 
N n gon 8 
Dotychezasowy Aktuaryusz Sadu 
Pokoiu Eudwik Kühnast, kt 
wzelgdem popelnion ego w kasie Sad 
. Pokoiu w Trzemészuie defektu, nie. 
muiey wzgledem zaleglych rachun- 5 
ko w kasgowych w Inkwizkcyi stoi, 
i dla tego te2 sledzonym jest, nie- 
mögt pomimo doty, hezasowych sta- 
‚ran bydz schwyconym. EEE 
Wzywanıy zatém wszystkie Wid- 
dze tak woyskowe jako i eywilne ni- 
f nieysz em,; aby na rzecZönego zbie- 
ga baczne miaty oko, i wrazie schwy- 
cenia tego pod bezpiecznig strazg, 
Krôlewskiemu Sadowi Pokbiu w 
Trzemesznie odesta& raczyly. 15 
Ebieg jest $redniego‘wzrostu, Wo- 
söw blond i mia w ezasie meieezki 
swey na sobie surdut ciemno grana- 
towy i szaraczkowe sukienne spodnie 


4 ezerwonemi wypustkami. 


Gniezno d. TI. Wrzesnia 1823. 


Kröl. Pruski 


Sad Ziemianski, 


Patent Subhkastacyin ye 
‚. Kamienica pod jurysdykeyg naszg 
w mieseie Bydgoszczy pod Nr. 133 
‚poloZona, de sukcessoröw Antenie- 
90 Sawickiego nales gca wraz 2 przy- 
legtoscjami, ktöra ſpodlug taxy sado- 
wnie sporzadzoney na 813 tal. jest 
ocenicna ha zgdanfe sukcesso rw w 
celu uskyteeznienia dzialöw publicz- 
vie naywigcey daigcemu sprzedana 


x 


7 


“erben, erkauft werden N iſt der ein⸗ 
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byd⸗ ma. ‚ktörym' koncem 1 ter⸗ 


zige peremtoriſche⸗ Termin auf den 3% min Hicytacyiny peremtoryczuy na 


December c. vor dem Herrn, Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Krüger Morgens um 8 
Uhr allhier angeſetzt. 
„Beſitzfähigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in deinfelben das Grundſtück dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen , und. auf 
die etwa A einen Gebote 


Jeſtdig machen. 
e m erh, % Reden 


aorgefaluen gel anzuzeigen. g 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer White ag dee werden. 


Ser ‚Bramberg den 4. Spplenter 1823. 


Aönigk ET Gang en 


dzien 3. Erudnia r. gb. Zrana o 
godzinie 8 praed Ur. Krüger Asses- 


sorem Sadu Ziemianskiego w BEI 


cu wyznaczony zostal. 
Zdolnosé kupienia g 1360. uwia- 

domiamy o terminie tym 2 nadmie- 

nieniem, 12 wtakowym nieruchomosé 


naywigcey daigcemu przybitz zostad 


‚mie, na poznieysze 26 podania 
„ wzglad mianym niebgdzie, jeZeli Pra- 
ne tego nie Ba „ 
Powody. } 

Wprzeciagu 45 8 ER 
sig 2765714, kazdemu wolno$c donie- 


„. sienia nam o niedekladnosciach, 1a 


kieby pray sporzadzeniu. ei; Ger, 


byly mogly. 


Taxa ka2dego czasu w Registratu- 


5 ‚zze naszey przeyrzang;bydZ.moZe,,, 


W Bydgoszczy d. 4. Wresnia 1828. 


Krolewsko Bauch Sad rei ; 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das der Wittwe Helena Denkert Re 
ihrem Sohne Gottlieb gemeinſchaftlich 
gehörige, unter der Hypotheken⸗Nro. 25 
hierſelbſt auf der Zdunyer Straße bele⸗ 


gene hoͤlzerne Wohnhaus, welches nebſt 


Stallung uad dabei belegenem Gurten zu⸗ 


ſammen auf 207 Rllr. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt worden iſt, ſoll auf den Antrag 


der Beſitzer im Wege der freiwilligen 


Subhaſtation in dem vor unſerm Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Kosmeli auf den 
12 fen November c. in unſerm Ge⸗ 


* 


1 Patent n 
Domostwo drewnianne, wdowie 
Helenie Denkert i ‚nieprzytomnemu 


iey synowi Bogumilowi wspölnie sig 


nalezace, pod Numerem. hy potecz- 
nym 25 na Zdunowskiey tu ulicy po- 
rozone, az oborg i i przyleglym’ogro- 
dem na 207 tal. sgdownie oszacowa- 


ne, na wniosek posiedzicielow -w 


terminie 
eznym, przed Deputowanym Sedzig 
Kosmeli na dzien 12. Lis topada 
r. b. w izbie naszey sgdowéy wyzna- 


licytacyinym peremtory« 1 


4 
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richts⸗Zimmer anſtehenden peremtoriſchen ‚czonym, naywiecey daigcemu dro- 
Licitations-Termine an den Meiſtbieten⸗„ga dobrowoln&y subhastacyi sprzeda- 
den verkauft werden, wozu wir befiß- ne bydz ma; na ktöry te termin 


faͤhige Kaufluſtige hiermit einladen. ‚zdolnoS6 posiadania i ch&6 kupna ma- 
Krotoſchin den 16. Auguſt 1823. igcych ninieyszem Wa YWam y. 
Fürſtlich Thurn und Taxisſches Krotoszyn d. 16. Sierpnia 1823. 

Fauͤrſtenthums⸗Gericht. : Xigazeey Thurn i Tax is 


"Sad Xiestwa. 

„„ß„ß6o»„ ABR hen 1 2i2 
Saämmtliche unbekannte Gläubiger des zu Kozmin verſtorbenen Oeconomie⸗ 
Commiſſarius Haus Gottlieb Wilhelm Grimm und ſeiner hier wohnenden Ehegat⸗ 
tin Ludovica gebornen Storch, welche an das gegen 1000 Rthlr. betragende, in 
einigen Mobilien und Activen, beſtehende Vermoͤgen dieſer Eheleute, worüber 


en 


per Decretum von heutigen Tage Concursus Creditorum eröffnet worden iſt, 
irgend einige Anfprüche zu machen gemeint und im Stande ſein mochten, werden 
zur Anmeldung und Nachweiſung derſelben ad terminum den 27. Dietober®e, 
um 9 Uhr Vormittags hiermit vorgeladen, und angewieſen, entweder in Nerſon 
oder durch zuläffige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen Herr Buͤrgermeiſter Kownacki 
und Protokollfuͤhrer Jablonski in Vorſchlag gebracht werden, ihre Forderungen 
anzumelden, und deren Richtigkeit zu beſcheinigen, widrigenfalls diejenigen, wel⸗ 
che in dieſem Termin ſich nicht melden, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. F 5 Se 
Neuenburg den ıfen Juli 1823, 9 
Königlich Weſtpreußiſches Land⸗ und Stadtgericht. : 
Im Auftrage des Koͤniglichen Oberlandgerichts von Weſtpreußen. 


b a . 7 1 2 10 „Ag fir un P 


1 5. © — 1 „ 
wer 1 x 278 11 1 * Nin? * — maren 757 


1% Jttdg , Wil 


ut ni. 


5 n ach ung. 


Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 


richts zu Frauſtadt, ſoll das unter Nro. 
892 bierfelbft belegene, auf 200 Rhlr. 
} aßgeſchütte, zum Nachlaß des an 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
ih termino den 13. November a. c. 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, welches wir beſitzfaͤhigen Kauf⸗ 
luſtigen mit dem Bemerken bekannt ma⸗ 
chen, daß der Meiſtbietende des Zu⸗ 
ſchlags nach erfolgter Genehmigung des 
oben gedachten Landgerichts gewärtig 
ſein kann. 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Liſſa den 6. September 1823. 
Aung Preuß. et 


8 ee 
Die Dienſtmagd Margaretha Gorze⸗ 


chowiezowna aus Werbno bei Jezewo 
hieſigen Kreiſes, hat nach Neujahr d. J I} 


ohnweit des Herrnuhofes zu Jezewo einen N 


auf der Erde gelegenen, in einem Stuck⸗ 
chen Papier eingewickelten ſaͤchſiſchen 
Dukaten, ihrer Angabe nach gefunden, 
welches wir hiermit zur allgemeine Kennt⸗ 
wiße keinen mit dem Bemerken 
daß der Eigenthüͤmer nach erwiefenent- 
Eigenthumskechte, das jedoch binnen 


tal. 


Zweite Beilage zu ro, 76. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


eee 


Z polecenia Kröl. Sadu Ziemian- 
skiego w.:Wschowie, ma bydz dom 


tu pod Nro, 892 poloZony, na 200 
otaxowany a 
"zmartego Samsona Mendel Koeben 
naleZacy, droga konieczney subha- 
stacyi, w termirtie dnia 13. Lis to- 
Pa da r. b., publicznie wiecey daig - 
cemu sprzedany, o czem ochotni- 


kom zdatnosé do kupna ı maigeym 
2 tem nadmienieniem donosiemy, iz 
naywigcey daigcy Pr2y derzenia , 1 


nastapioném przyigciu przez wyZey 
rZeczany Sad Ziemianski, 
wae'sig mobe. 
Taxa moe bydz e cnasu 1 
Registraturze naszey preyrzana. 
- Leszno dn. 6% Wrzesnia 1823. 
Kr. Pruski Sad Pokoiu. 


Obwiescz en ie 


Skuzaca Malgorzata Gorzechowi- . 


czowna 2 Werbna pod Jezewem tu- 


teyszego Powiatu, znalazla podlug 


icy podania ponowym roku r. b. na 
ziemi przy dworze Jezewskim w ka- 


walku papieru obwiniety lezacy dukat, 
eo wine gem do publiczney wiado- 


mosci podajemy 2 N Hadmienies 
niem: 
12 takowy eier po vastz- 
pionym e tegoZ wias- 


do pozostalöser 


1 5 


65 


* 
> 4 


langſtens 4 Wochen erfolgen muß, 


gedachten Dukaten gegen Erſtattung. 4. 


der Koſten in Empfang nehmen kann, 
nach Ablauf dieſer Friſt aber, 
Dukaten als, ein bonum vacans dem 

Fisco zugetheilt werden wird. 
Schrimm den 1. Juli 1823. Ber 
Königl, Preuß. Fried eus gericht. 


* * 
\ 


diefer 


e eee FFF 


* 


nosci, co iednak naydaléy w ciagu 


„ tygodni nastabié pow inno, g 
wiasviciel po zaspokoieniu kosztow 
odebraë moZe, po uptynieniu za$ i 
1 18 


tego? Przeciggu ezasu tenZe dukat 
iako bonum Vacans uwazany i fis 

kusowi wydany bedzie. 

2 S2rem dnia 1. Lipeg 1823. 


Kir,‘ 
068 


"Krölewsko Pruski Sad Pokoiu, 


Kalt 
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Bekanntmachung. i Obwieggeenle. 
Nach denen bei den Königl. Landge⸗ Moc Wyrokow, w. Krolewskich. 
richten in Krotoſchin und Frauſtodt am Sadach Ziemianskich w. Krotoszynie 2 
18. Februar und 29. Auguſt v. J. abge⸗ i % Wschowig pod dniem 1 8. Lute- 
faßten, und durch die Allerhöchſte Kö⸗ 80 12980 Sierpria 5 5 zepadtych, 4 
nigl. Cabinets-Ordre vom 17. April c. DaywyZszym rc AE Gabinetowym A 
beſtaͤtigten Erkenntniſſen „ist der Land⸗ dnia 17. Kwielnia r. b. ‚potwierdzo- 
wehrmann Bonaventura Zuchowski, frü= nych, Bonaventura Zuchowski land- 
her in Szulmierzyce Adelnauer Kreiſes, ſei⸗ werzysta z Sæulmiereye w Powieeie 
nes Adels für verluſtig erklart worden, Odalanowskim od szlacheerwä odsa- j 
welches hierdurch zur allgemeinen Kennt⸗ dzenym zostaf, co 1 d0 powszech- 
niß gebracht wird. ee podaje wiadomosei. „ 
Kozmin den 25. Juni 1823. Fomin dn. 25. Czerwca 1823. * 
Königliches Inqulſitoriakl. Krol. Pruski Inkwizytoryat. 
a nn ni um. : > 8 A 
Steckbrief. Be SEE 
Der wegen wiederholten Diebſtaͤhlen t 55 85 5 105 
und Betrug in Janswiec arrekirte ehe⸗ Jözef Glowacki byly Zolnierz Polski, 
malige polniſche Soldat Joſeph Glowacki ktörx za 1 kıadzieze 1 
Rn Se 
haben Gelegenh eit gefunden, auf dem 1221 sposobnoss na kkansporcıe 2 Köros, 
Transport von Coronowe hierher zwiſchen Abwa tu dotad miedzy Wagroycem i 
Wagrowiec und Gneſen den ⸗Transpor⸗ Gnieznem y boru domeieczki. 
teurs im Walde zu entweichen, Nr fear W e e eee 
Sämtliche vefp. Willen vnd Ciolle „ Wee ee 
Behörden erſuchen wir dahere, auf dieſe öbydwäch tych obwinionychy,ktörych > 
beiden Inculpaten, deren Perſon⸗Be⸗ xysopis nizey sig dolaeza, baczne mia. 
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1 unten beige fügt ift, ein iger 


Geſtalt unterſetzt, Sprache deutſch, pol⸗ 


— 


kleider, ein Paar gute Stiefeln, ein alter 
runder Filzhuth. EN 


naues 
ö Betrezangsfall fie dingf 
ö an uns abfenden zu laſſen. 


üben, und im 
machen, und 


Poſen den 6. September 1823. 


a a Fra RE g 


* 


f Signalement des Zoff Glowacki. 

Geburtsort Ocieczyn, 
Dolat bei Schroda, Alter 35 Jahr, 
Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare ſchwarz⸗ 
braune, Stirn frei, Augenbraunen 


55 ſchwarzbraun, Augen grünlich, Naſe 


ſtark, Mund klein, Zaͤhne vollſtaͤndig, 
Bart roͤthlich, Kinn rund, Geſichtsbil⸗ 
dung laͤnglich, Geſichtsfarbe gefund, 


Ab und etwas franzbſiſch. N 
Beſondere Kennzeichen. 


Alt der linken Backe eine kleine Narbe 


angeblich von einem Streifſchuß. 

. Bekleidung. Rt 
Ein dunkelgrün kuchener geflickter Ueber: 
rock, . mit dergleichen Knöpfen und 
Wolfs auch Schaafspel gefuttert, mit 
ſchwarz ſammtnen Kragen, eine hellblaue 
Weſte mit weißer Leinwand gefutterk, 
ein bunt kattunes wattirtes Camiſol, iR 
roth und weiß buntes baumwollenes 
Halstuch, ein Paar grau kuchen Bein 


Signalement der Hedwiga Rozycka. 

Geburtsort Krobia, Aufenthaltsort 
Dolzig, Alter 20 Jahr, ‚Größe, 4. Fuß, 
Haare blond, © Stirn frei Augenbraunen 


Aufenthalsort f ER 


15 RER a wrazie. wysledzenia ich are. 
sztowaly, 85 do nas odeslaly. _ x 


* 


. d. 6. Wrzeinia a 


* IN. 2 2 8 Sa 
vs RE 5 1 


Kröl. Pruski Inkwizytoryat.. ? 


* 
1 Rysopis' 5 
J6 e fa Gltowackie go 


Moden 2 Oele ez mieysce po: 
bytu Dolak pod:Srodaz wiek, 35 lat; 
wzrost, 5 stop 4 cale; wiosy, czarne; 
‚crolo. olwarte; brei, zarte; Oczy, 
zielonkawe; nos, duzy; usta, male; 


2 by, zußelue; broda, rudswa; sc 


ki, Okragle; twarz podiuzna; cera 
‚twarzy., Zdrowaz posta wa,; stadla; mo- 
Wa, niermiecka, polska 1 gokolyick 50 
francuzku. et 


Sezegöine znaki; 


na lewem e makz Sramg 00 
5 A 
U b i 6 175 5 

Ae 

Surdut stary polatany ciemno- zielo- 
ny z takimiz guzikami, podszyty fu- 
trem wilezem i owezem 2 kolnierzem! 
czarnym manszestrowym; kamizelka, 
asna, plornerfbıaleın ‚podszyta, ‚kafta. 
ik pstrykatunowy watowany; chustka 
na 82 i, czerwona i biala pstra, szaracz- 
kowe sukienne spodnie, dubre böly, 1 
stary okragty kapelusz. 


R ys O pIiS - 
Jadwigi ROE yz bi. 
Bodem z Krobi, mieysce pohytu 
Dolsk, wiek 20 lat, wtosy blond, oczy 


* 


Sprache polniſch. 


* 
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blond, Augen blau, Naſeſ gebogen, 
Mund proportionirt, Zähne geſund, 


Kinn rund, Geſichtsbildung laͤnglicht, 
Geſichtsfarbe geſund, Statur mittel, 
“ 


Beſondere Kennzeichen, keine. 
8 Bekleidung. ,- 

Eine bunt kattune zerriſſene Jacke, 
mit weiß leinwandenen Futter, ein bunt 
kattunes Tuch um den Hals, ein der⸗ 


gleichen auf dem Kopf, einen alten bunt 

kattunen Ueberrock, alte Schuhe, wollene 
„ Es ſoll die Eichelmaſt in den Zielonker Forſten durch dffentliche Liclta⸗ 
tion an den Meiſtbietenden verpachtet werden 5 N 


Struͤmpfe. 


Forſthauſe zu Zielonka auf den ıten 


haber eingeladen werden. 


ar 
-5 


welniane poniezochy. 


niebieskie, nos ı 
cyonalne, 20 


15 ‚Szczegölne znaki. 
Zadne, r 

a 233 UV. bi 0 r. b 
‚Spodnik kolorowy podarty, 2 plé- 


ciennem podszyciem, katunawa chu- 


stka na szyi i takaz na glowie, koloro- 


wa kalunowa suknia, stare trze wiki i 


> 
Fr = 


rd wozu ein Termin in dem 
October c, anſteht, und Pachtlieb⸗ 


Die vorläufigen. Notizen, hierüber ertheilt das Forſt Amt in Zielonka. 


Am 24 ten September c. Mor⸗ 


D nia 24 Wrzesnia r. b. zrana 


gens um g Uhr ſollen auf hoͤhern Befehl o godzinie 9. mai na mocy wyZszego 
zwei zum Kavallerie-Dienſt untaugliche rozkayu, dwa niezdatne do szuzby 
Pferde auf dem Wilhelmsplatz hierſelbſt Kawalerzysty konie, na Wilhelm» 
Öffentlich an den Meiftbietenden gegen skiem placu, publicznie wieoy daig- 
gleich baare Zahlung in klingendem Cou⸗ cemu za gotowa zaplatg wW brzmiz- 
rant verkauft werden „ wozu hierdurch cym kurancie sprzedane bydz, do 


Kaufluſtige einladet. e 
Poſen den 17. September 1923. 
Der Obriſt und Kommandeur des öker 
: Ulanen = Regiments - Ye: 


v. Schmidt. 


* 2 1 — — — 
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czego sie kupna 


ochatg. maigeych 

Poznan dn. 1 7. Wrzesnia 1823. 

Kröl. Pruski Polkownik, oraz Kom. 

menderuigcy 6. Polku Ulanow, 
er v. Schmidt. 


. 7 


vpukly) usta propor- “= 


